
ENGAGE KI108



COPILOTEN, AGENTEN, HUMANOIDE 
ROBOTIK: WIE KI DAS ENGINEERING 
VERÄNDERT



Agenda

Begrüßung & Einordnung: 
Warum ENGAGE-KI jetzt wichtig ist1

Marktplatz ENGAGE-KI2

Gemeinsamer Ausklang3

Bild austauschen 
 passend zu Engage KI 



24. Juni 2026, Paderborn
Günter Korder

Begrüßung & Standortbestimmung



25.06.2026 4it's OWL - das Kompetenznetzwerk für Industrie.Zero



it‘s OWL 4 – KI gestützte Industrie
ENGAGE KI – Wegbereiter für it‘s OWL 4

ENGAGE KI5

Heute

Strategischer Mehrwert für die Region und it‘s OWL

KI-gestützte 
Industrie

2012 2027

Phase 1 Phase 2 Phase 3 Phase 4

ENGAGE-KI als Startpunkt und Grundlage für it‘s OWL Phase 4‚ ‘KI gestützte Industrie‘. Dies gibt die 
strategische Richtung für die Weiterentwicklung des Clusters und der Region in den kommenden Jahren vor. 

Unterstützt 
Unternehmen, KI 
praxisnah in 
Entwicklungs- und 
Engineering-
prozesse zu 
integrieren

Schafft konkrete 
Use Cases für die
KI-gestützte 
Industrie in der 
Region

Erschließt 
Produktivitäts- und 
Innovations-
potenziale durch KI

Baut Kompetenzen 
für die 
Ingenieursarbeit der 
Zukunft auf

Stärkt die 
Wettbewerbs-
fähigkeit für die 
zukunftsfähige 
Industrie

2017 2022



24. Juni 2026, Paderborn
Prof. Roman Dumitrescu

Auf dem Weg zur KI-gestützten Industrie:
Wie wir Wettbewerbsfähigkeit und Innovationskraft 
des Mittelstands in OWL stärken



Geplantes KI-Rechenzentrum in Lippetal 
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Wie hoch ist der KI-Rechenbedarf
von it´s OWL in 2030?



Wir müssen uns unbequeme Fragen stellen!
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2030 ist doch weit weg?!

Wo entsteht künftig Wertschöpfung?

Welche Arbeit werden wir noch haben?

Wie machen wir unser Innovationssystem fit?

Sind wir dann noch Top Industrieregion?

Welche Technologien brauchen wir wirklich?

Und welche KI-Infrastruktur fehlt uns heute?

Die richtige Strategie für die KI-Revolution?



KI-Revolution ist schneller als unsere bisherigen Strategien
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Assistenz
Mensch arbeitet

KI unterstützt
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KI-Revolution ist schneller als unsere bisherigen Strategien
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Assistenz
Mensch arbeitet

KI unterstützt

Co-Intelligenz
Mensch entscheidet

 KI sucht sich Aufgaben

Automation
Mensch plant

KI erledigt Aufgaben

KI als Infrastruktur
Mensch gestaltet

Ohne KI geht nichts



Beyond Chatbots
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Beyond Chatbots
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Top KI-Modelle “arbeiten” länger als der Betriebsrat erlaubt
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Wenn KI beginnt, KI selbst weiterzuentwickeln
Erstmals in der Geschichte wird der Innovationsprozess selbst automatisiert.
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76%
May 2026

1. KI meistert 
zunehmend offene 
Engineering-Aufgaben

2. KI übernimmt einen 
immer größeren Anteil 
der Codeentwicklung

3. KI wird damit selbst 
zum Treiber der 
nächsten KI-
Generation

Der Durchbruch liegt nicht darin, dass KI Code generiert, sondern darin, 
dass KI aktiv zur Entwicklung komplexer technischer Systeme beiträgt.
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Wenn eine Regierung ein Modell zurückzieht
Was geschah: Drei Tage von Start bis Abschaltung
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9. Juni 11. Juni 12. Juni 13.- 16. Juni

Anthropic veröffentlicht 
Mythos 5 (Project Glasswing) 

und Fable 5, „eine Version 
von Mythos mit erweiterten 

Schutzmechanismen“.

17:21 Uhr ET: Eine US-
Exportkontrollanordnung zwingt 

Anthropic, beide Modelle für alle 
Kunden abzuschalten, einschließlich 
ausländischer Staatsangehöriger und 

eigener ausländischer Mitarbeiter.

Amazon-Forscher finden 
einen trivialen Jailbreak: 
Fable auffordern, „diesen 

Code zu reparieren“.

Anthropic protestiert; 
~100 Sicherheitsfachleute 

unterzeichnen einen offenen 
Brief; Europa fragt, was seine 

„Souveränität“ je wert war.
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„Die Märchen, die wir uns erzählten.“
Eine europäische Lesart der Abschaltung

 Das europäische Labor Pleias (Stasenko & Langlais) 
argumentiert, die Abschaltung habe eine 
Abhängigkeit offengelegt, die Europa vor 
sich selbst verborgen hatte.

 „Die Abschaltung schuf keine europäische Verwundbarkeit, 
sondern legte vielmehr ein Märchen offen.“

 Europa kann nicht souverän sein, wenn es nur die 
Anwendungsebene besitzt. Die USA und China haben 
je ~10 konkurrenzfähige KI-Labore; „Europa vielleicht 
eines oder gar keines“.

 Anthropic: Wenn ein „eng begrenzter Jailbreak“ einen 
Rückruf rechtfertige, würde dieselbe Logik 
„im Grunde alle neuen Modell-Einführungen stoppen“.
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Die KI-Revolution ist eine Engineering Revolution
Wenn KI die Physische Welt trifft.
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Lights-out Factories | Dark Factories

Autonome Produktion ist kein Zukunftsbild mehr, sondern entsteht 
bereits in konkreten Werken, Showcases und Investitionsprogrammen



Prometheus Inc.
„Artificial General Engineer“
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Lernen aus der physischen Welt findet bereits statt



Auf dem Weg zur KI-gestützten Industrie
Was spricht für uns?
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1) Wir besitzen eine beeindruckende 
Industriestruktur.

2) Wir verstehen die Physische Welt.

3) Wir haben immense Produktivitätschancen 
in unseren Use Cases.

4) Wir sind technologiebegeistert.

OWL versteht komplexe technische Systeme besser als die meisten anderen Regionen 
und ist bereits bestens vernetzt und organisiert.



Auf dem Weg zur KI-gestützten Industrie
Was dürfen wir nicht machen?
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1) Wir unterschätzen die 
Innovationsgeschwindigkeit.

2) Wir diskutieren KI, statt sie zu 
skalieren.

3) Wir bleiben einfache Anwender von KI.

4) Wir verlieren die Zuversicht und 
denken zu klein.

Unser größtes Risiko ist, dass wir die KI-gestützte Industrie nicht gestalten, 
sondern dass wir nur zuschauen wie andere es tun.



Auf dem Weg zur KI-gestützten Industrie …

29

Let´s Build.
ENGAGE KI

… geht es nicht nur um die meiste Rechenleistung oder um maximale Benchmarkwerte.

… geht es um maximale Wettbewerbsfähigkeit, Innovationsfähigkeit und Gestaltungskraft.

Nicht die stärkste KI gewinnt,
sondern die Industrie, die KI am besten wirksam macht.



24. Juni 2026, Paderborn
Christian Kürpick

Das Projekt ENGAGE-KI:
Maßnahmen und Beteiligungsmöglichkeiten
für Unternehmen



ENGAGE-KI als ambitionierter, siebenmonatiger Sprint
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Projektidee

KI-basiertes Daten- und 
Wissensmanagement

Assistierende KI
(Copiloten)

Automatisierte KI
(Agentensysteme)

Physische KI
(Humanoide Roboter)

Innovation
(Mehrwerte durch 

KI-gestützte Lösungen)

Wettbewerbsfähigkeit
(KI-gestützte Ingenieur-

arbeit der Zukunft)

Technologische
Souveränität

(Orientierung und 
nutzbare KI-Bausteine)

ENGAGE-KI: 
Leistungsoffensive für KI im 

Ingenieursalltag des Mittelstands 

Transferwirkung & 
Verstetigung

Schlüsseltechnologien & 
Projektbasis

Geschwindigkeit

Umsetzungsfokus

Transferorientierung



KI zur Steigerung von Produktivität und Innovationen
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Projektziele (Auszug)

Projekte & Lösungen

Infrastruktur & Technologie
Transformation & Netzwerk

KI-unterstützter Ingenieur 

Projektziel:

Ziel des Projektes ENGAGE-KI ist es, den Einsatz von Künstlicher 
Intelligenz im Engineering des industriellen Mittelstands systematisch 
zu beschleunigen und die dafür erforderliche Anwendungs- und 
Transformationskompetenz in der Region OWL zu stärken

Projekte & 
Lösungen

Infrastruktur & 
Technologie

Transformation & 
Netzwerk

8 x KI-Demonstratoren und Tool-
Demos, darunter 2 x Demonstrator-
Aufbauten im IoT Xperience Center 

6 x KI-Sprints mit mittelständischen 
Unternehmen als Partner für die 
Durchführung

1 x Trainingszelle als Demonstrations- und 
Entwicklungsumgebung samt Software- und KI-
Trainingspipeline für erste robotische Lern- und 
Absicherungsprozesse  

5 x weiterentwickelte und bereitgestellte 
Lösungsbausteine inkl. technischer 
Dokumentation und How-to-Dokumentation

1 x Zukunftsbilder der KI-gestützten 
Industrie basierend auf Interviews mit 
Akteuren aus OWL

1 x Experimentierumgebung zur 
praxisnahen Sensibilisierung und 
Erprobung von KI im Engineering… … …



KI zur Steigerung von Produktivität und Innovationen
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Projektziele (Auszug)

Projekte & Lösungen

Infrastruktur & Technologie
Transformation & Netzwerk

KI-unterstützter Ingenieur 

Projektziel:

Ziel des Projektes ENGAGE-KI ist es, den Einsatz von Künstlicher 
Intelligenz im Engineering des industriellen Mittelstands systematisch 
zu beschleunigen und die dafür erforderliche Anwendungs- und 
Transformationskompetenz in der Region OWL zu stärken

Infrastruktur & 
Technologie

Transformation &
Netzwerk

1 x Trainingszelle als Demonstrations- und 
Entwicklungsumgebung samt Software- und KI-
Trainingspipeline für erste robotische Lern- und 
Absicherungsprozesse  

5 x weiterentwickelte und bereitgestellte 
Lösungsbausteine inkl. technischer 
Dokumentation und How-to-Dokumentation

1 x Zukunftsbilder der KI-gestützten 
Industrie basierend auf Interviews mit 
Akteuren aus OWL

1 x Experimentierumgebung zur 
praxisnahen Sensibilisierung und 
Erprobung von KI im Engineering… …

Projekte & 
Lösungen

8 x KI-Demonstratoren und Tool-
Demos, darunter 2 x Demonstrator-
Aufbauten im IoT Xperience Center 

6 x KI-Sprints mit mittelständischen 
Unternehmen als Partner für die 
Durchführung…



Fokussierte Themenfelder für KI-Sprints mit Unternehmen
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Use-Case-Marktplatz

Market
Intelligence

KI analysiert Markt-, 
Wettbewerbs- und 

Technologiedaten, um Trends 
frühzeitig zu erkennen und 

strategische Entscheidungen 
datenbasiert zu unterstützen

Requirements Engineering 
Plugins

KI unterstützt Requirements 
Engineering in Tools wie bspw. 

Codebeamer durch automa-
tische Analyse, Strukturierung 

und Qualitätssicherung von 
Anforderungen

CAD / CAE
Copilots

KI unterstützt CAD- und CAE-
Prozesse durch Copilots und 
Claude-Codegenerierung zur 

Automatisierung von 
Entwicklungs- und 

Simulationsaufgaben

Engineering-Impact-
Analysen

KI analysiert mithilfe von 
Wissensgraphen die 
Auswirkungen von 

Anforderungsänderungen auf  
die Systemarchitektur und 

weitere Engineering-Artefakte

Engineering Efficiency &
Intelligence

KI bewertet die Engineering-
Effizienz mittels EAM-Modell 

bestehend aus Prozessen und 
IT-Systemen zur Identifikation 

gezielter Optimierungs-
potenziale

Software Quality
Assurance & Compliance

KI analysiert Softwareartefakte 
automatisiert zur Sicherstellung 

von Softwarequalität, 
Compliance und Einhaltung 
technischer sowie regulato-

rischer Anforderungen

Security Engineering 
(HARA/TARA Test Generation)

KI generiert HARA- und TARA-
basierte Tests zur Absicherung 
sicherheitskritischer Funktionen 
und Security-Anforderungen im 

Engineering

Agenten- und 
RAG-System (Oqto)

KI unterstützt den persönlichen 
Engineering-Arbeitsplatz durch 
Agentensysteme mit Memory-

Funktionen zur kontext-
bezogenen Assistenz und 

Wissensbereitstellung

Dr. Christian Fechtelpeter
c.fechtelpeter@its-owl.de



it´s OWL dient als Reallabor für KI-Lösungen im Engineering
Vom Engineering-Problem zum Proof of Concept

 3- bis 4-monatiges Umsetzungsformat, in dem Fraunhofer IEM und Unternehmen gemeinsam an einem 
konkreten KI-Anwendungsfall aus dem Engineering arbeiten 

 Ziel: belastbarer Proof of Concept (PoC) mit Demonstrations-Charakter, der im Anschluss weiterverfolgt werden kann
 Datenbasis: Unternehmen stellen geeignete reale Daten und Dokumente aus dem jeweiligen Anwendungsfeld bereit
 Themenbeispiele: Agentensysteme, RAG-Lösungen, Requirements Engineering, Architekturentwicklung
 Kommunikation: Unternehmen werden als Referenz sichtbar, z. B. über Logo, Kurzstatement
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Engineering-
Herausforderung KI-Sprint Getesteter

PoC

Dr. Christian Fechtelpeter
c.fechtelpeter@its-owl.de



KI zur Steigerung von Produktivität und Innovationen
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Projektziele (Auszug)

Projekte & Lösungen

Infrastruktur & Technologie
Transformation & Netzwerk

KI-unterstützter Ingenieur 

Projektziel:

Ziel des Projektes ENGAGE-KI ist es, den Einsatz von Künstlicher 
Intelligenz im Engineering des industriellen Mittelstands systematisch 
zu beschleunigen und die dafür erforderliche Anwendungs- und 
Transformationskompetenz in der Region OWL zu stärken

Projekte & 
Lösungen

Transformation &
Netzwerk

8 x KI-Demonstratoren und Tool-
Demos, darunter 2 x Demonstrator-
Aufbauten im IoT Xperience Center 

6 x KI-Sprints mit mittelständischen 
Unternehmen als Partner für die 
Durchführung

1 x Zukunftsbilder der KI-gestützten 
Industrie basierend auf Interviews mit 
Akteuren aus OWL

1 x Experimentierumgebung zur 
praxisnahen Sensibilisierung und 
Erprobung von KI im Engineering… …

Infrastruktur & 
Technologie

1 x Trainingszelle als Demonstrations- und 
Entwicklungsumgebung samt Software- und KI-
Trainingspipeline für erste robotische Lern- und 
Absicherungsprozesse  

5 x weiterentwickelte und bereitgestellte 
Lösungsbausteine inkl. technischer 
Dokumentation und How-to-Dokumentation…



Technologiebausteine werden Open Source verfügbar gemacht
Technologiestack
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A P P L I C A T I O N
UI-Komponenten

I N T E G R A T I O N
API-Gateway

O R C H E S T R A T I O N
Agenten-Frameworks

M O D E L  S E R V I N G
Inference-Engines

D A T A  L A Y E R
Datenbanken und Domain Data

I N F R A S T R U C T U R E

Compute · Storage · Network

6
5

4

3

2

1

Tommy Falkowski
t.falkowski@its-owl.de

Bereitstellung 
ausgewählter 

Technologiebausteine 
über den

Account des Fraunhofer 
IEM zur Schaffung eines 

aktiven KI-Community im 
Engineering in OWL und 

darüber hinaus



Robotic Lab zum Entwickeln der Engineering-Pipeline
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Robotic Lab als Shared Infrastructure

Aufbau des gesamten 
Technologie-Stacks aus 

Hard- und Software

Test unterschiedlicher 
Technologien (Robotersysteme, 

Simulation, Motion Capture)

Umsetzung ausgewählter (zunächst 
unternehmensgenerischer) Use Cases

Vom NEURA x TUM RoboGym in München … … zur anbieterneutralen Berufsschule für humanoide Roboter in OWL

Dr. Martin Rabe
m.rabe@its-owl.de



USA und China als Innovationstreiber humanoider Robotik 
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Geplante Tech-Reisen USA und China

4NE1 MiPAG1 EDU 6 Walker S2 TienkungH-Reihe Atom MaxAtlasOptimus

Einwöchige Tech-Reise China (Tendenz: Aug-Okt 2026)

World Robot 
Conference,
8.-12. August, 
Peking

Bejing Institute 
for General AI,
Peking

Besuch Data 
Capturing 
Center,
Shenzen-Area

MIT, Boston 
Dynamics,
Boston

Einwöchige Tech-Reise USA (Tendenz: Aug-Okt 2026)

Bay Area/
Silicon Valley,
San Francisco

Tech Crunch 
Disrupt,
27.-29. Oktober, 
San Francisco

Dr. Martin Rabe
m.rabe@its-owl.de

Überblick über ausgewählte Modelle humanoider Robotik

Leihgabe über 
Terra Robotics

Leihgabe angefragt, 
aktuell nicht lieferbar

Leihgabe 
angefragt

Kauf über 
ENGAGE-KI 

denkbar

Kauf über 
ENGAGE-KI 

denkbar



KI zur Steigerung von Produktivität und Innovationen
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Projektziele (Auszug)

Projekte & Lösungen

Infrastruktur & Technologie
Transformation & Netzwerk

KI-unterstützter Ingenieur 

Projektziel:

Ziel des Projektes ENGAGE-KI ist es, den Einsatz von Künstlicher 
Intelligenz im Engineering des industriellen Mittelstands systematisch 
zu beschleunigen und die dafür erforderliche Anwendungs- und 
Transformationskompetenz in der Region OWL zu stärken

Projekte &
Lösungen

Infrastruktur & 
Technologie

8 x KI-Demonstratoren und Tool-
Demos, darunter 2 x Demonstrator-
Aufbauten im IoT Xperience Center 

6 x KI-Sprints mit mittelständischen 
Unternehmen als Partner für die 
Durchführung

1 x Trainingszelle als Demonstrations- und 
Entwicklungsumgebung samt Software- und KI-
Trainingspipeline für erste robotische Lern- und 
Absicherungsprozesse  

5 x weiterentwickelte und bereitgestellte 
Lösungsbausteine inkl. technischer 
Dokumentation und How-to-Dokumentation… …

Transformation &
Netzwerk

1 x Zukunftsbilder der KI-gestützten 
Industrie basierend auf Interviews mit 
Akteuren aus OWL

1 x Experimentierumgebung zur 
praxisnahen Sensibilisierung und 
Erprobung von KI im Engineering…



Wie viel Rechenleistung benötigen wir in OWL im Jahr 2030?
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Zukunftsbilder einer KI-gestützten Industrie

heute Zukunft

Szenario 1
Platform 
Colony 2032

1

Szenario 2

Human-Centric AI 
Mittelstand

2

Szenario 3
Autonomous Industry 
Network

3

Umfeld 
it‘sowl

Wo stehen wir heute? Welche Entwicklungen sind 
relevant?

Wie könnte die Zukunft 
aussehen?

Was müssen wir tun, um in 
Zukunft zu reüssieren?

Dr. Christian Koldewey
christian.koldewey@
iem.fraunhofer.de



Kerstin Eller
k.eller@its-owl.de

Interaktiver Zugang zu KI für gesteigerte Technologieakzeptanz
Experimentierraum



Jessica Wulf
j.wulf@its-owl.de

Qualifizierung für Zukunftstechnologien als Erfolgsfaktor
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Schulungen, Beratung und Bootcamp

 Ausbau des Next Learning Hub als Plattform für 
Schulungsangebote

 Weiterbildungsbedarfsanalyse für Unternehmen
 KI-Bootcamp für Personaler (17.11., Paderborn)



Vom Austausch zur Anwendung: KI-Formate für Unternehmen

it’s OWL Fokusgruppen: 
Austausch zu Engineering Automation, Zukunft der Arbeit und weiteren 
Zukunftsthemen.

GenAI Connect
Monatlicher Impuls- und Austauschtermin zu GenAI-Trends und Best Practices.

Humanoide Robotics Hands-on Formate
Anwendungsnahe Einblicke in humanoide Robotik & Use Cases aus der Praxis.

KI-Bootcamp für HR-Personal
Kompaktes Training für HR-Verantwortliche zu KI, digitalen Lernformaten und 
Kompetenzaufbau.

Ask me anything
Niedrigschwelliger Online-Dialog für individuelle KI-Fragen aus Unternehmen.



ENGAGE KI im digitalen Raum
Von Podcast und Video bis Social Media und Austauschformaten – unsere Kanäle für 
Sichtbarkeit, Wissenstransfer und Community-Aufbau.

Podcast Videos Social Media Digitale 
Austauschformate

Gelesen. Gedacht. Kommentiert.
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Die Ansprechpartner im Überblick
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AP4: Lab-Infrastruktur
Demo-Lab für das Engineering komplexer 
KI-Systeme (insb. humanoide Robotik),
Edge-KI, Hands-on-Formate zur
Nutzung der Infrastruktur

AP5: Technologiestack
Engineering-Stack erweitert
um KI-Softwarebausteine, 
RAG-Architekturen,
Fine Tuning von Basismodellen,
Open-Source-Lösungen

AP1: Awareness
Videos,
Podcast-Folgen,
Fachformate,
Kick-off & 
Strategietag

AP2: Referenzlösungen
Use Case 
Workshops,
KI-Demonstratoren
& Tool-Demos

AP3: KI-Sprints
KI-Sprints für 
Proof of Concepts,
Bezug zum 
Technologiestack,
Wirkungsmessung der KI-Sprints

AP9: Projektkoordination & Evaluation
Maßnahmen- und Strategiecontrolling, Abstimmung mit dem Projektträger, Brückenschlag zu relevanten 
Projekten und Stakeholdern (z.B. CoCo,WinA, ProSTEP ivip), Wirkungsmessung der Transferformate

AP6: Vorausschau
Zukunftsbilder der Ingenieurarbeit
und der KI-gestützten Industrie,
hochwertige Veröffentlichung

AP7: Change 
Referenzrahmen KI im Engineering, 
Change Lab-Format, Fokusgruppen 

Transfer-Handlungsstrang: Projekte & Lösungen

Transfer-Handlungsstrang: Infrastruktur & Technologie

Transfer-Handlungsstrang: Transformation & Netzwerk

AP8: Qualifizierung
 Bootcamp und Trainings, Lernplattform

Jessica Wulf
jessica.wulf@
iem.fraunhofer.de

Ricarda Westermann
ricarda.westermann@
iem.fraunhofer.de

Dr. Martin Rabe
m.rabe@its-owl.de

Kerstin Eller
k.eller@its-owl.de

Tommy Falkowski
t.falkowski@its-owl.de

Dr. Christian Fechtelpeter
c.fechtelpeter@its-owl.de

Dr. Christian Koldewey
christian.koldewey@
iem.fraunhofer.de

Christian Kürpick
c.kuerpick@its-owl.de

Kerstin Eller
k.eller@its-owl.de

Dr. Christian Fechtelpeter
c.fechtelpeter@its-owl.de
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MARKET INTELLIGENCE

FÜR EIN STRATEGISCHES 
PRODUKTMANAGEMENT
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Produktmanagement ist kein Einzeljob – sondern ein Rollenökosystem
Die Rolle des Strategischen Architekts kommt oftmals zu kurz in Unternehmen.

Trendsurfer

Wettbewerbs-
navigator

Strategischer 
Architekt

CX-Champion

Produkt-
botschafter

Anforderungs
-schmied

Projekt-
begleiter

Innovations-
Ingenieur

Portfolio-
Versteher

Profitpilot

Marketing 
Mediator

Vertriebs-
begleiter

PLZ-Dirigent Preis-
Architekt

Brückenbauer Qualitäts-
wächter

Anwalt des 
Kunden

PM = Produktmanagement

Wie lässt sich Produktivität im PM steigern – und strategische Arbeit wieder fokussieren?



AI Use Cases In Product Management

Technology & Trend ScoutingValidierung von Produktideen

Wettbewerbsanalyse Anforderungsanalyse
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Benötigte Zeit für 
Generierung & 

Kontrolle (mit KI)

80 %20 %

Benötigte Zeit für manuelle Durchführung (ohne KI) Fehlerrate und fehlende Informationen (ohne KI)

75 %25 %

Reduktion von Fehlerrate und 
fehlende Informationen 

Zeitersparnis / freigesetzte 
Ressourcen

Fehlerrate und 
fehlende 

Informationen 
(mit KI)

- Intern -

Zeit VS. Qualität



Interesse am 
Wettbewerbsanalyse KI-Sprint?
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REQUIREMENTS ENGINEERING 
RE-ENGINEERED

FROM MANUAL EFFORT TO AI AT SCALE
Aschot Hovemann



Requirements Engineering without AI will never be efficient and 
in scale sustainable and effective

ENGAGE KI55

More than three years after ChatGPT’s debut, requirements management is still waiting 
for its AI breakthrough. We’re done waiting.



EXAMPLE Requirements Extraction
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Documents are still the source of truth and preferred exchange format



EXAMPLE Consistency Analysis & Optimization
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One of the biggest challenges is continuously creating and ensuring high 
quality consistent data & models



EXAMPLE Trace Link Prediction & Optimization
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From Fragmented Data to Trusted Traceability
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AI AUGMENTATION FOR COMPUTER-
AIDED DESIGN AND ENGINEERING



AI Augmentation Use Case Cluster

Functional 
modeling

Logical 
modeling

Hybrid testing

Components
Testing

Mechanics

Electrical engineering

Software

Physical testingSpecificationPotential and idea 
identification Production

Konzeptentwicklung

WissensmanagementVariantenentwicklung

Engineering 
Workflow Automation
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AI Augmentation Use Case Cluster

Functional 
modeling

Logical 
modeling

Hybrid testing

Components
Testing

Mechanics

Electrical engineering

Software

Physical testingSpecificationPotential and idea 
identification Production

WissensmanagementVariantenentwicklung

Engineering 
Workflow Automation
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Konzeptentwicklung
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Konzeptentwicklung
Text-to-CAD

Quelle: hyper3d.ai, https://adam.new/, 
https://www.onshape.com/en/blog/adam-ai-app-store-cad-co-pilot

Beispielvideos für die Erzeugung von 3D-Geometrie 
basierend auf natürlichsprachlichen Anweisungen



AI Augmentation Use Case Cluster

Functional 
modeling

Logical 
modeling

Hybrid testing

Components
Testing

Mechanics

Electrical engineering

Software

Physical testingSpecificationPotential and idea 
identification Production

Konzeptentwicklung

Wissensmanagement

Engineering 
Workflow Automation
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Variantenentwicklung
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Variantenentwicklung
Stufen

Von der parametrischen 
Variantenkonfiguration …

… zur AI-native 
Variantengenerierung

…über optimierungs-
getriebene Varianten …

Verändere bekannte 
Parameter

Finde die beste 
Lösung

Neue Lösungen 
erschließen

3D Experience Platform: 3DX App Functional Generative Design

Quelle: spectrallabs.ai



AI Augmentation Use Case Cluster

Functional 
modeling

Logical 
modeling

Hybrid testing

Components
Testing

Mechanics

Electrical engineering

Software

Physical testingSpecificationPotential and idea 
identification Production

Konzeptentwicklung

Variantenentwicklung

Engineering 
Workflow Automation
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Wissensmanagement
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Wissensmanagement
Beispiel Gleichteilemanagement

Example histogram 
comparison of three parts

„ We have successfully implemented the CLAAS specific part comparer. Now it's possible for an engineer to 
search through millions of parts in just 13 seconds, dramatically increasing search efficiency. Once the 
application is in production, we expect to break even within the next few months. 

(Roger Tiako Poungue, CLAAS 2023) 



AI Augmentation Use Case Cluster

Functional 
modeling

Logical 
modeling

Hybrid testing

Components
Testing

Mechanics

Electrical engineering

Software

Physical testingSpecificationPotential and idea 
identification Production

Konzeptentwicklung

WissensmanagementVariantenentwicklung
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Engineering 
Workflow Automation
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Engineering Workflow Automation
No-Click Engineering – Claude & Co als Engineering Orchestratoren

Quelle: Dr. Dirk Molitor (Linkedin)

Beispielvideos für die Bedienung mehrerer 
Engineering Tools durch KI-Agenten

https://www.linkedin.com/posts/dirk-molitor_ai-in-component-design-is-becoming-messy-ugcPost-7475807064297148416-DWVX/?highlightedUpdateUrn=urn%3Ali%3Aactivity%3A7475807176054378497&origin=SOCIAL_SHARE&utm_source=share&utm_medium=member_desktop&rcm=ACoAADXG3aYB2F7zpAJqgSO8Hb177eTZeHvcyZs
https://www.linkedin.com/posts/dirk-molitor_ai-in-component-design-is-becoming-messy-ugcPost-7475807064297148416-DWVX/?highlightedUpdateUrn=urn%3Ali%3Aactivity%3A7475807176054378497&origin=SOCIAL_SHARE&utm_source=share&utm_medium=member_desktop&rcm=ACoAADXG3aYB2F7zpAJqgSO8Hb177eTZeHvcyZs
https://www.linkedin.com/posts/dirk-molitor_ai-in-component-design-is-becoming-messy-ugcPost-7475807064297148416-DWVX/?highlightedUpdateUrn=urn%3Ali%3Aactivity%3A7475807176054378497&origin=SOCIAL_SHARE&utm_source=share&utm_medium=member_desktop&rcm=ACoAADXG3aYB2F7zpAJqgSO8Hb177eTZeHvcyZs


WO KANN KI 
ECHTE ENGINEERING-PROZESSE 
HEUTE SCHON VERBESSERN?

Lasst uns gemeinsam herausfinden, welche KI-
Workflows in euren Daten, Tools und 
Prozessen den größten Nutzen stiften.



ENGINEERING IMPACT ANALYSEN

OLIVER VON HEIßEN



Engineering Impact Analysen
Datenlandschaft

ENGAGE KI72

Anforderungen Funktionsstruktur Entwicklungsstückliste Berechnungsmodelle Fertigungsstückliste Service-Umfänge

Recycling und 
DemontageService & WartungProduktion

Integration & 
Produktions-

systementwickl.
Detail-

entwicklung
Konzept-

entwicklung
Markt & 

Produktplanung

Engineering-Daten sind heterogen, komplex strukturiert und implizit voneinander abhängig



Engineering Impact Analysen
Änderungen im System – Wissen wir wirklich, was wir auslösen?

ENGAGE KI73

• Manuelle Aufwandsanalyse – Hoher Aufwand 
für die Bewertung einer einzigen Änderung

• Versteckte Abhängigkeiten – Auswirkungen auf 
nachgelagerte Artefakte werden übersehen

• Inkonsistenzen bleiben unentdeckt – bis sie in 
späten Phasen teuer werden

• Tool-Silos – Zusammenhänge zwischen Tools 
sind nicht transparent

Was wäre, wenn ein KI-gestützter Wissensgraph diese Auswirkungen direkt sichtbar macht?



Engineering Impact Analysen
Use Case

ENGAGE KI74

ZIEL
KI-gestützte Analyse der Auswirkungen von Änderungen an Systemelementen (Art, 
Schweregrad, Konsistenz). Die Basis bildet ein Wissensgraph mit den Engineering Daten 
aus den unterschiedlichen Tools.

PrototypImpact-Report
• Betroffene Artefakte
• Schweregrad
• Art der Auswirkung

Review

Prototyp

Analyse

Prototyp

Entwicklung



Engineering Impact Analysen
Vorarbeiten: [co]engine
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Identification of changes between 
regulatory documents and Impact Analysis



Habt ihr einen Überblick über 
Änderungen in Eurem System?
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ENGINEERING EFFICIENCY & 
INTELLIGENCE
Kick-Off ENGAGE KI

Paderborn, 24. Juni 2026



Engineering Efficiency hat viele Gesichter
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Wie sparen Sie 
Entwicklungszeit durch 
integrierte Produkt- und 
Softwareentwicklung?”

PLM & ALM
Convergence

Wie verkürzen Sie 
Entwicklungszyklen durch 

automatisierte, durchgängige 
Datenflüsse?

Digitale
Durchgängigkeit

Wie reduzieren Sie 
manuellen Entwicklungs-

aufwand durch KI-Einsatz?

AI 
First

Welche IT-Anwendungen 
unterstützen welche 

Funktionen, und wie hoch 
sind die Kosten?

IT-Portfolio 
Rationalisierung

Efficiency-driven Innovation-driven



Engineering Efficiency beginnt mit Engineering Intelligence –
Kennen Sie Ihre Engineering-Fähigkeiten?

© Heinz Nixdorf Institut / Fraunhofer IEM79

Verbesserung der Kosten- & Gewinnstrukturen

+ Digitale Transformation

+ Innovation und F&E

= Engineering Efficiency

Engineering Intelligence 
Bewertung der Engineering Fähigkeiten (mit KI)

Bedarf 

Wohin?

Wie kommen wir dort hin?

Wo stehen wir?



Engineering Capabilities als Rückgrat, um Strategie, Prozesse 
und Systeme für eine effiziente Produktlieferung aufeinander abzustimmen.
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Produkt

Prozesse & 
Methoden

Organisation

Tools, Daten & 
Infrastruktur

Engineering 
Vision

En
gi

ne
er

in
g 

C
ap

ab
ili

tie
s

Engineering Capability Map

Variant 
Management

Software 
Engineering

Requirements 
Engineering

Quelle: Wyrwich, F., et al. (2026). Capability-based engineering 
transformation – The Periodic Table of Engineering Capabilities 
[Working Paper]. Proceedings of the Design Society, Volume 6. 



Wer nicht weiß, wo er steht, kann nicht wissen, wie
transformiert wird – Engineering Intelligence schafft Klarheit.
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Entwurf eines Zukunftsbildes für die 
Engineering Organization

Erhebung und Analyse von Engineering-Prozessen, -organisation und -
fähigkeiten – dokumentiert in einem Prozessmodell und einer Capability 
Heatmap mit Identifikation von Fähigkeitslücken und 
Optimierungspotenzialen.

Transformationsinitiativen zur
Schließung der Fähigkeits-lücken, 
priorisiert in einer Transformation 
Roadmap.

2 | Wo stehen wir?
Engineering Efficiency Capability Assessment

3 | Wie kommen wir dort hin?
Transformation Roadmap

1 | Wohin?
Engineering Vision

Transformation

company-wide
rollout

OPEX

continuous 
improvement

Discovery

discovering new 
technologies 

Experimentation

testing pilots

degree of uncertainties

D
eg

re
e 

of
 p

eo
pl

e 
im

pa
ct

Engineering Intelligence 
(Gen)AI-gestützte Analyse Ihrer Engineering-Fähigkeiten



Wo liegen Effizienzpotenziale in Ihrem Engineering? 
Lassen Sie es uns mit Hilfe von KI gemeinsam herausfinden!
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Wie sparen Sie 
Entwicklungszeit durch 
integrierte Produkt- und 
Softwareentwicklung?”

PLM & ALM
Convergence

Wie verkürzen Sie 
Entwicklungszyklen durch 

automatisierte, durchgängige 
Datenflüsse?

Digitale
Durchgängigkeit

Wie reduzieren Sie 
manuellen Entwicklungs-

aufwand durch KI-Einsatz?

AI 
First

Welche IT-Anwendungen 
unterstützen welche 

Funktionen, und wie hoch 
sind die Kosten?

IT-Portfolio 
Rationalisierung

Efficiency-driven Innovation-driven



AUTOMATISIERTE CRA 
COMPLIANCE-PRÜFUNG



Der Cyber Resilience Act (CRA)
Warum den Compliance-Prozess automatisieren?
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Kontinuierlich statt einmalig   
Sicherheitsupdates, Schwachstellenmanagement und Meldepflichten (24-Stunden-Frist) laufen über den 
gesamten Produktlebenszyklus – manuell kaum beherrschbar.

Skalierung über das Portfolio   
Jedes Produkt, jede Komponente und jede SBOM muss dokumentiert werden. Automatisierung verhindert, dass 
Aufwand und Fehlerquote explodieren.

Lückenlose Nachweisbarkeit & Audit-Sicherheit   
Reproduzierbare, revisionssichere Dokumentation gegenüber Marktaufsichtsbehörden – jederzeit abrufbar, 
ohne manuelle Belegsammlung.

Schnelligkeit als Wettbewerbsvorteil   
Reduziert Time-to-Market, spart Personalkosten und setzt neue Anforderungen schneller um als der 
Wettbewerb.

Gesetzliche Pflicht mit harten Sanktionen   
Verbindlich für alle Produkte mit digitalen Elementen auf dem EU-Markt. Bußgelder bis zu 15 Mio. € oder 2,5 % 
des weltweiten Jahresumsatzes.



Das CRA Compliance Assessment Tool – MVP
Self-Assessment durch detaillierten Fragebogen

ENGAGE KI85

An das Produktteam gerichtete, 
technische Fragen führen durch 
die CRA-Anforderungen.



Das CRA Compliance Assessment Tool – MVP
Self-Assessment durch detaillierten Fragebogen
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An das Produktteam gerichtete, 
technische Fragen führen durch 
die CRA-Anforderungen.



Das CRA Compliance Assessment Tool – MVP
Self-Assessment durch detaillierten Fragebogen
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An das Produktteam gerichtete, 
technische Fragen führen durch 
die CRA-Anforderungen.
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An das Produktteam gerichtete, 
technische Fragen führen durch 
die CRA-Anforderungen.

Das CRA Compliance Assessment Tool – MVP
Upload von konkreten Nachweisen

Zu jeder Frage / Anforderung 
können Nachweise (Dokumente 
/ Services) hinzugefügt werden, 
um die Nachverfolgbarkeit zu 
gewährleisten und Audits zu 
vereinfachen
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An das Produktteam gerichtete, 
technische Fragen führen durch 
die CRA-Anforderungen.

Das CRA Compliance Assessment Tool – MVP
Upload von konkreten Nachweisen

Zu jeder Frage / Anforderung 
können Nachweise (Dokumente 
/ Services) hinzugefügt werden, 
um die Nachverfolgbarkeit zu 
gewährleisten und Audits zu 
vereinfachen
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An das Produktteam gerichtete, 
technische Fragen führen durch 
die CRA-Anforderungen.

Das CRA Compliance Assessment Tool – MVP
Verknüpfen von vorhandenen Services & Monitoring

Zu jeder Frage / Anforderung 
können Nachweise (Dokumente 
/ Services) hinzugefügt werden, 
um die Nachverfolgbarkeit zu 
gewährleisten und Audits zu 
vereinfachen
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An das Produktteam gerichtete, 
technische Fragen führen durch 
die CRA-Anforderungen.

Das CRA Compliance Assessment Tool – MVP
Alle Nachweise an einem Ort in der Evidence Library

Zu jeder Frage / Anforderung 
können Nachweise (Dokumente 
/ Services) hinzugefügt werden, 
um die Nachverfolgbarkeit zu 
gewährleisten und Audits zu 
vereinfachen
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An das Produktteam gerichtete, 
technische Fragen führen durch 
die CRA-Anforderungen.

Auf Basis der Antworten und der 
Existenz von Nachweisen wird 
der Compliance-Status 
kontinuierlich überprüft.

Das CRA Compliance Assessment Tool – MVP
Gesamtüberblick über das CRA-Assessment

Zu jeder Frage / Anforderung 
können Nachweise (Dokumente 
/ Services) hinzugefügt werden, 
um die Nachverfolgbarkeit zu 
gewährleisten und Audits zu 
vereinfachen



Unser Projekt-Use Case:
KI-gestützte Nachweisevaluierung & Reportgenerierung
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Data Lake

Nachweise

Antworten

KI

KI-basierte Prüfung der bereitgestellten Nachweise 
auf Eignung bzgl. verknüpfter Anforderungen

Report

KI nutzt Antworten aus dem 
Fragebogen sowie Nachweise, 
um einen Compliance-Report 

zu erstellen



SECURE ENGINEERING
Risiken erkennen.
Compliance erreichen.



 Deadlines Jan/Dez 27!
 Fachkräftemangel
 Product Security oft

Zusatzaufgabe
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Herausforderung: Risikobasiertes Vorgehen und
nachvollziehbare Argumentation

Cyber Resilience Act:
„Risikobasiertes Vorgehen“

Neue Maschinenverordnung: 
Cyberangriffe dürfen keine 
Safety-Gefahren auslösen

Sicherheitsargumentation
für technische Dokumentation

Wie erzeugt man die 
nötigen Arbeitsergebnisse 
mit wenig Zeit & Security 
Expertise?
Wie kann KI helfen?



Risikobasiertes Vorgehen und nachvollziehbare Argumentation
Ziel: KI übernimmt die durchgängige Führung des Prozesses
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Risikobewertung 
und Ableitung von 

Maßnahmen

Sicheres 
Design, 
Sicherheits-
tests, …

Sicher weil, …
Bedrohungen

Gefahren

CRA Anhang I, MVO Anhang III, 
zugehörige Normen

KI-Agent



Risikobasiertes Vorgehen und nachvollziehbare Argumentation
Ziel: KI übernimmt die durchgängige Führung des Prozesses
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Risikobewertung 
und Ableitung von 

Maßnahmen

Sicheres 
Design, 
Sicherheits-
tests, …

Sicher weil, …
Bedrohungen

Gefahren

CRA Anhang I, MVO Anhang III, 
zugehörige Normen

KI-Agent

Regulatory Requirements



Security Engineering
Ziel & Lösungsidee

 Die Vision ist, die KI als Product Security Manager einzusetzen, 
sodass Unternehmen bei der effizienten Umsetzung der 
risikobasierten Security-Anforderungen des CRA und der MVO 
unterstützt werden

 Dazu soll die Risikoanalyse und die Ableitung von 
Sicherheitsargumenten für die technische Dokumentation 
durch KI-Agenten geführt und automatisiert werden
 KI führt durch die vom CRA geforderte Bedrohungs- & 

Risikoanalyse
 Analyse von Safety-Auswirkungen, wie für die neue MVO 

benötigt
 Erzeugung der risikobasierten Security-Argumentation

 Nutzen: Kosteneffiziente Umsetzung von Anforderungen aus 
CRA und MVO; insb. die Risikobewertung, Maßnahmenplanung 
und Dokumentation (Nachweisführung)

ENGAGE KI98

…



Kontakt

Dr. Markus Fockel
Stellv. Abteilungsleiter
Sichere IoT-Systeme
Tel +49 5251 5465 -120
markus.fockel@iem.fraunhofer.de

Fraunhofer IEM
Zukunftsmeile 1
33102 Paderborn
www.iem.fraunhofer.de

© Heinz Nixdorf Institut / Fraunhofer IEM99

markus-fockelin

https://lemontaps.com/pme9ziv0t5/

https://www.linkedin.com/in/markus-fockel/
https://www.linkedin.com/in/markus-fockel/
https://www.linkedin.com/in/markus-fockel/
https://lemontaps.com/pme9ziv0t5/


Verlauf über Bild ist
ein-/ausblendbar

Fläche mit Farbverlauf anklicken 
→ über Menü „Start“ → Reiter „Bearbeiten“
→ „Markieren“ → „Auswahlbereich“
→ Ebene „Layer“ Symbol „Auge“ deaktivieren
→ Ebene "Bild" wählen um Motiv zu ändern 

!

AGENTEN- & RAG-LÖSUNGEN

Tommy Falkowski
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Technologiestack

ENGAGE KI3

A P P L I C A T I O N

UI-Komponenten

I N T E G R A T I O N

API-Gateway

O R C H E S T R A T I O N

Agenten-Frameworks

M O D E L  S E R V I N G

Inference-Engines

D A T A  L A Y E R

Datenbanken und Domain Data

I N F R A S T R U C T U R E

Compute · Storage · Network

6

5

4

3

2

1

Tommy Falkowski
t.falkowski@its-owl.de

Bereitstellung 
ausgewählter 

Technologiebausteine 
über den

Account des Fraunhofer 
IEM zur Schaffung eines 

aktiven KI-Community im 
Engineering in OWL und 

darüber hinaus
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Tommy Falkowski

tommy.falkowski@iem.fraunhofer.de

linkedin.com/tommyfalkowski

mailto:tommy.falkowski@iem.fraunhofer.de
mailto:tommy.falkowski@iem.fraunhofer.de


Verlauf über Bild ist
ein-/ausblendbar

Fläche mit Farbverlauf anklicken 
→ über Menü „Start“ → Reiter „Bearbeiten“
→ „Markieren“ → „Auswahlbereich“
→ Ebene „Layer“ Symbol „Auge“ deaktivieren
→ Ebene "Bild" wählen um Motiv zu ändern 

!

LEISTUNGSOFFENSIVE FÜR KI IM 
INGENIEURSALLTAG DES MITTELSTANDS

QUALIFIZIERUNG
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Qualifizierung für Zukunftstechnologien
Aktuelle Herausforderungen 

ENGAGE KI2

Hyper-
Personalisierung 
von Lernpfaden

Learning in the 
Flow of Work

Mentoring durch 
KI-Assistenten

Automatisierte 
Content-Erstellung

Neue Relevanz 
von Soft Skills

Echtzeit-
Lernanalysen

Barrierefreiheit und 
globale Skalierung

Immersive 
Lernwelten

Erhöhter Druck zu 
"Lifelong Learning„

Neue ethische und 
regulatorische 
Anforderungen

Künstliche 

Intelligenz 

revolutioniert 

die Aus- und 

Weiterbildung
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NEXT LEARNING HUB

26.06.2026 3it's OWL - das Kompetenznetzwerk für Industrie.Zero

Zukunftstechnologien für die Industrie - praxisnahe Weiterbildungen

Themenfelder

Digitale Transformation

Engineering

Informationstechnologie

Künstliche Intelligenz

Management & Organisation

Produktion der Zukunft
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Qualifzierung für Zukunftstechnologien

Angebote für Unternehmen
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Jessica Wulf

05251-5465138

j.wulf@its-owl.de

▪ Ausbau des Next Learning Hub als Plattform für 

Schulungsangebote

▪ Weiterbildungsbedarfsanalyse für Unternehmen 

(3 Pilotunternehmen)

▪ KI-Bootcamp für Personaler (17.11., Paderborn)
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Qualifizierung für Zukunftstechnologien
Angebote für Unternehmen

Wann?
17. November, 9-15 Uhr

Wo? 
Zukunftsmeile Paderborn

Wer? 
Personalverantwortliche aus Unternehmen, max. 25 TN

Was? 
Neueste Entwicklungen und Trends von KI, Ideen und konkrete 
Ansätze zur Einführung im Unternehmen, Einblicke in aktuelle 
Transferprojekte aus Unternehmen, Entwicklung von 
Zukunftsbildern für HR

it's OWL - das Kompetenznetzwerk für Industrie.Zero5

KI-Bootcamp

für HR-

Verantwortliche



Verlauf über Bild ist
ein-/ausblendbar

Fläche mit Farbverlauf anklicken 
→ über Menü „Start“ → Reiter „Bearbeiten“
→ „Markieren“ → „Auswahlbereich“
→ Ebene „Layer“ Symbol „Auge“ deaktivieren
→ Ebene "Bild" wählen um Motiv zu ändern 

!

HUMANOIDE ROBOTIK
CHANCEN VERSTEHEN. ANWENDUNGEN ENTWICKELN.
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Die Evolution industrieller Robotik von starren Systemen 
zu kognitiven, humanoiden Robotern

ENGAGE KI2 2

Klassische Industrieroboter 
sind hochoptimiert, aber auf 

feste Abläufe beschränkt.

Kognitive Roboter 
reagieren flexibel auf 

Abweichungen im Prozess.

Mobile kognitive Roboter 
erweitern Flexibilität und können 
mehrere Arbeitsplätze bedienen.

Humanoide Roboter sind maximal anschlussfähig an 
menschliche Arbeitsumgebungen, damit sehr flexibel 

und auch außerhalb des Unternehmens einsetzbar.
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Ziel: Aufbau von Infrastruktur und Community für 
unternehmensübergreifende Zusammenarbeit

26. Juni 2026

Aufbau des gesamten 
Technologie-Stacks aus 

Hard- und Software

Gemeinsame Projekte zum 
Kompetenzaufbau und Anlernen 

von Anwendungsszenarien

Test unterschiedlicher 
Technologien (Robotersysteme, 

Simulation, Motion Capture)

Moderierter Austausch 
zwischen Unternehmen zu 
unterschiedlichen Themen
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Strategie für humanoider Robotik in OWL
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Ziel

Phase 1: 
Exploration & Aktivierung

2026

Phase 2: 
Validierung Produktivität

2026-2027

Phase 3: 
Skalierung & Ökosystem

2027-2028

Unternehmen erkennen neue 
Schlüsseltechnologie und sind 
bereit mehr zu investieren

Unternehmen erhalten 
Produktivitätsnachweis und sind 
bereit für ersten Einsatz im 
Unternehmen

Flächendeckender Einsatz in 
Unternehmen, Standardisierung und 
Wiederholbarkeit des Einsatzes

Vorgehen

Tests unternehmens-
übergreifender Use Cases, 
Stakeholder- und 
Kompetenzaufbau

Anlernen unternehmens-
individueller Use Cases, Vor-
Ort-Test, Austausch Skills zw. 
Unternehmen

Aufbau Skill-Bibliothek für Branchen 
und spezialisierte Prozesse, 
Konzepte zur schnelleren 
Inbetriebnahme
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Beteiligungs-
möglichkeiten für 
Unternehmen

ENGAGE KI5

Regelmäßige Vorführungen in 
Kleingruppen ab September 2026 

Teilnahme an Reise in die Robotik 
Ökosysteme nach China und USA

Humanoid Robotics Meetup
Nächster Termin: 8. September 2026

IoT-Experience Center, Fraunhofer IEM

Bewertung von 
unternehmens-individuellen 
Use Cases ab Oktober 2026
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Kontakt
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Kontakt

Dr.-Ing. Martin Rabe

Head of Stratosfare

martin@stratosfare.de

Humanoid Robotics Meetup
Nächster Termin: 8. September 2026

IoT-Experience Center, Fraunhofer IEM



HUMANOIDE ROBOTIK
CHANCEN VERSTEHEN. ANWENDUNGEN ENTWICKELN.



Die Evolution industrieller Robotik von starren Systemen 
zu kognitiven, humanoiden Robotern
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Klassische Industrieroboter 
sind hochoptimiert, aber auf 

feste Abläufe beschränkt.

Kognitive Roboter 
reagieren flexibel auf 

Abweichungen im Prozess.

Mobile kognitive Roboter 
erweitern Flexibilität und können 
mehrere Arbeitsplätze bedienen.

Humanoide Roboter sind maximal anschlussfähig an 
menschliche Arbeitsumgebungen, damit sehr flexibel 

und auch außerhalb des Unternehmens einsetzbar.



Ziel: Aufbau von Infrastruktur und Community für 
unternehmensübergreifende Zusammenarbeit

25. Juni 2026

Aufbau des gesamten 
Technologie-Stacks aus 

Hard- und Software

Gemeinsame Projekte zum 
Kompetenzaufbau und Anlernen 

von Anwendungsszenarien

Test unterschiedlicher 
Technologien (Robotersysteme, 

Simulation, Motion Capture)

Moderierter Austausch 
zwischen Unternehmen zu 
unterschiedlichen Themen



Strategie für humanoider Robotik in OWL
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Ziel

Phase 1: 
Exploration & Aktivierung

2026

Phase 2: 
Validierung Produktivität

2026-2027

Phase 3: 
Skalierung & Ökosystem

2027-2028

Unternehmen erkennen neue 
Schlüsseltechnologie und sind 
bereit mehr zu investieren

Unternehmen erhalten 
Produktivitätsnachweis und sind 
bereit für ersten Einsatz im 
Unternehmen

Flächendeckender Einsatz in 
Unternehmen, Standardisierung und 
Wiederholbarkeit des Einsatzes

Vorgehen

Tests unternehmens-
übergreifender Use Cases, 
Stakeholder- und 
Kompetenzaufbau

Anlernen unternehmens-
individueller Use Cases, Vor-
Ort-Test, Austausch Skills zw. 
Unternehmen

Aufbau Skill-Bibliothek für Branchen 
und spezialisierte Prozesse, 
Konzepte zur schnelleren 
Inbetriebnahme



Beteiligungs-
möglichkeiten für 
Unternehmen

ENGAGE KI104

Regelmäßige Vorführungen in 
Kleingruppen ab September 2026 

Teilnahme an Reise in die Robotik 
Ökosysteme nach China und USA

Humanoid Robotics Meetup
Nächster Termin: 8. September 2026

IoT-Experience Center, Fraunhofer IEM

Bewertung von 
unternehmens-individuellen 
Use Cases ab Oktober 2026



Kontakt
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Kontakt

Dr.-Ing. Martin Rabe

Head of Stratosfare
martin@stratosfare.de

Humanoid Robotics Meetup
Nächster Termin: 8. September 2026

IoT-Experience Center, Fraunhofer IEM



VIELEN DANK, DASS SIE DABEI WAREN!
KOMMEN SIE GERNE AUF UNS ZU!

KERSTIN ELLER

PROJEKTLEITUNG

it‘s OWL Clustermanagement GmbH
k.eller@its-owl.de

CHRISTIAN KÜRPICK

PROJEKTLEITUNG

Fraunhofer IEM
christian.kuerpick@iem.fraunhofer.de
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Möchten Sie ENGAGE-KI mitgestalten?
Füllen Sie das Formular aus. Wir melden uns bei Ihnen.
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